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Tagungsziele
Die 6. Luzerner Agrarrechtstage widmen sich dem Thema «Smart Farming» aus einer 
primär rechtlichen Perspektive. Die Digitalisierung hält mehr und mehr Einzug in der 
Landwirtschaft. Felder können mit GPS-gelenkten Fahrzeugen punktgenau und autonom 
bewirtschaftet werden, die Futterausgabe in den Ställen wird vom Computer gesteuert, 
gemolken wird in Melkständen mit Lasererkennungs- und Bildgebungstechnologie, die 
Kontrolle von Direktzahlungen erfolgt mittels Drohnen oder Satellit und in Datenbanken 
werden Daten von Landwirten verwaltet und Zugriffsrechte diskutiert. 
Diese technische Entwicklung wirft gerade auch in einer «Landwirtschaft 4.0» zahl-
reiche Rechtsfragen auf, denen sich die 6. Luzerner Agrarrechtstage widmen werden: 
Nach einem Überblick über die technischen Einsatzmöglichkeiten werden in einem er-
sten Themenblock privatrechtliche Aspekte des Persönlichkeits- und Datenschutzes 
sowie haftpflichtrechtliche Fragen beim Betrieb autonomer Fahrzeuge beleuchtet. Ein 
zweiter Themenblock ist dem Datenschutz (insbesondere Verordnung über Informati-
onssysteme im Bereich der Landwirtschaft ISLV, Charta zur Digitalisierung der Land- und 
Ernährungswirtschaft) sowie dem Datenmanagement (digitale Plattformen wie ADA – 
Agrar-Daten-Austausch oder Barto – Smart Farming) gewidmet. In einem dritten Block 
wird mit einem Blick über die Landesgrenzen hinaus am Beispiel von Deutschland und 
Österreich beleuchtet, wie diese Fragestellungen im EU-Raum angegangen werden. 
Juristen, Ökonomen und Ökologen sowie betroffene Landwirte und deren Vertreter aus 
der Schweiz, Deutschland und Österreich sind eingeladen, die aktuellen Fragestellungen 
zu diskutieren, insbesondere wie das Agrarrecht auf diesen Wandel reagieren soll. 

Referierende
Thomas Anken, Dr. sc. ETH, Agroscope

Christoph Böbner, Dr. sc. techn., dipl. Ing.-agr. ETH, Dienststelle Landwirtschaft und 
Wald, Kanton LU

Carl von Butler, Rechtsanwalt, Direktor und Leiter Rechtsdienst 
Bayerischer Bauernverband

Walter Fellmann, Prof. Dr. iur., Rechtsanwalt, Universität Luzern

José Martinez, Prof. Dr. iur., Universität Göttingen

Anne-Sophie Morand, Dr. iur., Universität Luzern

Anton Reinl, Dr. iur., Leiter Rechtsabteilung Landwirtschaftskammer Österreich

Alain Sandoz, Assoz.-Prof. Dr. ETH, Vauban Technologies, Universität Neuchâtel

Regula Sohm, Rechtsanwältin, Leiterin Fachbereich Recht und Verfahren, 
Bundesamt für Landwirtschaft



Programm

FREITAG, 8. JUNI 2018

 Moderation 
Stefan Heller (Geschäftsführer des Luzerner Bäuerinnen- und 
Bauernverbands)

09.00 – 09.30 Empfang und Begrüssungskaffee

09.30 – 09.45 Begrüssung und Einführung
 Bernhard Rütsche, Jakob Lütolf, Roland Norer

09.45 – 10.30 Technische Möglichkeiten
 Thomas Anken 

10.30 – 11.15 Persönlichkeits- und Datenschutz: Der gläserne Landwirt?
 Anne-Sophie Morand

11.15 – 12.00 Haftpflicht: Der Einsatz autonomer Fahrzeuge
 Walter Fellmann

12.00 – 13.15 Mittagessen

13.15 – 14.00 Datenschutz im Agrarrecht
 Regula Sohm

14.00 – 14.45 Datenmanagement 
 Alain Sandoz

14.45 – 15.15 Kaffeepause

15.15 – 16.00 Rechtlicher Rahmen einer digitalisierten Landwirtschaft in der EU, 
insbesondere Deutschland

 José Martinez 

16.00 – 16.30 Deutschland und Österreich: Aus Sicht der Rechtspraxis
 Carl von Butler
 Anton Reinl

16.30 – 16.45 Abschluss
 Christoph Böbner 

Ab 17.30 Uhr Abendveranstaltung (Führung Museggmauer und Nachtessen in der 
Hofbeiz Hinter Musegg in der Stadt Luzern)

SAMSTAG, 9. JUNI 2018
08.30 – 12.30 Exkursion zu DeLaval und den Betrieb Muff 

(Region Sursee, Kanton Luzern)



 

Information
Universität Luzern
Prof. Dr. Roland Norer
Frohburgstrasse 3
Postfach 4466
6002 Luzern
T +41 41 229 53 83
F +41 41 229 53 97
roland.norer@unilu.ch

1 Veranstaltungsort
 Universität Luzern
 Frohburgstrasse 3
 Seminarraum 3.B58
 6002 Luzern

1

Anmeldung und Veranstaltungsort
Aus organisatorischen Gründen bitten wir um Ihre Anmeldung bis zum 4. Juni 2018 an:
isabel.keiser@unilu.ch, T +41 41 229 54 38 oder mittels Anmeldetalon www.unilu.ch/agrarrechtstage

Bitte vermerken Sie, ob Sie auch an der Abendveranstaltung 
(CHF 75 p/P inkl. Führung, 3-Gang-Menü und Getränke) und/oder an der Exkursion am 
Samstag (ca. CHF 40 p/P inkl. Carfahrt) teilnehmen.

Die Teilnahme an der Tagung ist kostenlos. Die Kaffeepausen werden von der Uni Luzern offeriert. 
Mittagessen in der Mensa auf eigene Kosten.


